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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.531,63 -1,84 % -21,11 % Rendite 10J D * 1,98 % +9 Bp Dax-Future * 12.559,00
MDax * 23.267,31 -2,68 % -33,76 % Rendite 10J USA * 3,71 % +20 Bp S&P 500-Future 3772,50
SDax * 10.910,42 -3,28 % -33,53 % Rendite 10J UK * 3,49 % +18 Bp Nasdaq 100-Future 11558,25
TecDax* 2.702,86 -3,66 % -31,05 % Rendite 10J CH * 1,36 % +6 Bp Bund-Future 139,75
EuroStoxx 50 * 3.427,14 -1,85 % -20,27 % Rendite 10J Jap. * 0,24 % -2 Bp VDax * 28,65
Stoxx Europe 50 * 3.406,42 -1,51 % -10,79 % Umlaufrendite * 1,80 % +2 Bp Gold ($/oz) 1672,59
EuroStoxx * 376,89 -1,88 % -21,29 % RexP * 444,54 -0,08 % Brent-Öl ($/Barrel) 90,20
Dow Jones Ind. * 30.076,68 -0,35 % -17,23 % 3-M-Euribor * 1,12 % +0 Bp Euro/US$ 0,9826
S&P 500 * 3.757,99 -0,84 % -21,15 % 12-M-Euribor * 2,44 % +3 Bp Euro/Pfund 0,8743
Nasdaq Composite * 11.066,81 -1,37 % -29,26 % Swap 2J * 2,83 % +1 Bp Euro/CHF 0,9614
Topix 1.916,12 -0,24 % -3,83 % Swap 5J * 2,80 % +9 Bp Euro/Yen 139,76
MSCI Far East (ex Japan) * 478,60 -1,20 % -24,01 % Swap 10J * 2,77 % +7 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,43
MSCI-World * 1.979,96 -0,99 % -19,55 % Swap 30J * 2,13 % +4 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily EuroStoxx 50 (Quelle: Reuters) 22.08.2017 - 29.12.2022 (GMT)
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Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 25.09.2017 - 21.12.2022 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

1,12 1,76 2,44 1,85 1,79 1,96 1,91 1,98

0,80

1,00

1,20

1,40

1,60

1,80

2,00

2,20

2,40

2,60

2,80

 

Frankfurt, 23. Sep (Reuters) - Zum Abschluss einer Börsenwoche voller Notenbank-Entscheide wird 

der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag höher starten. Am Don-

nerstag hatten Dax-Anleger wegen der harten Haltung vieler Zentralbanker im Kampf gegen die 

Inflation den Rückzug angetreten. Der Leitindex verlor 1,8 Prozent auf 12.531,63 Punkte. Zum Wo-

chenschluss warten vereinzelte Konjunkturindikatoren auf die Anleger, unter anderem die Barome-

ter für die Stimmung der Einkaufsmanager aus Deutschland und der Euro-Zone. Experten erwarten 

für September einen Rückgang auf 46 beziehungsweise 48,2 Punkte. 

Die Stimmung an der Wall Street bleibt einen Tag nach der Zinskeule der US-Notenbank gedämpft. 

Der Dow-Jones-Index verlor am Donnerstag 0,4 Prozent auf 30.077 Punkte. Der breiter gefasste S&P 

500 gab 0,8 Prozent auf 3.758 Punkte nach. Der Index der Technologiebörse Nasdaq sank um 1,4 

Prozent auf 11.067 Zähler. Die Fed hatte die Leitzinsen wie erwartet das dritte Mal in Folge um 75 

Basispunkte angehoben und weitere Erhöhungen bis zum Jahresende signalisiert. Am US-

Aktienmarkt gerieten vor allem wachstumsabhängige Tech-Konzerne unter Druck. Die britische 

Notenbank hob den Leitzins um einen halben Prozentpunkt auf 2,25 Prozent an. Zahlreiche Börsia-

ner hatten wegen der anhaltend hohen Inflation mit einem Schritt von 0,75 Prozentpunkten gerech-

net. Die britische Devise ging zunächst in die Knie, erholte sich anschließend aber und stand bei 

1,1252 Dollar. Da immer mehr Mitglieder des Führungsgremiums für kräftigere Zinsschritte plädier-

ten, bleibe unklar, ob sich die BoE im November zu einer deutlicheren Anhebung durchringen könne. 

Mehrheitlich erwarten Investoren einen erneuten Anstieg um einen halben Prozentpunkt. Die Bank 

von Japan (BoJ) wich dagegen nicht von ihrer Niedrigzinspolitik ab. Um die Talfahrt der Landeswäh-

rung zu stoppen, intervenierte sie allerdings der japanischen Regierung zufolge erstmals seit 1998 

wieder am Devisenmarkt. Daraufhin fiel der Dollar auf 142,39 Yen, nachdem er zuvor auf ein 24-

Jahres-Hoch von 145,89 Yen gestiegen war. 

Wieder aufgeflammte Konjunktursorgen drücken die chinesischen Aktienmärkte ins Minus. Die 

Börse Shanghai fiel am Freitag um ein halbes Prozent auf 3.094 Punkte, der Hongkonger Leitindex 

markierte mit 17.952,16 Zählern zeitweise den niedrigsten Stand seit elf Jahren. Die japanischen 

Finanzmärkte blieben wegen eines Feiertags geschlossen. Die südkoreanische Börse geriet eben-

falls unter Druck und büßte zwei Prozent ein.  

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Einkaufsmanagerindizes Dienste, 

verarb. Gewerbe & Gesamt (Sep) 

DE, FR, UK: Einkaufsmanagerindizes 

Dienste & verarb. Gewerbe (Sep) 

ES, NL: BIP (Q2) 

UK: GfK Verbrauchervertrauen (Sep) 

USA: Markit Flash-PMI  verarb. Gew (Sep) 

Welt: CPB-Welthandelsmonitor (Jul) 

 

Unternehmensdaten heute 
Wolford AG (Q2), Smiths plc, Juventus 

Football Club (Q4) 

 

Weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


